


VorWort

Unser Land braucht ein modernes, zukunftssicheres 
Gesundheitswesen. Nötig sind durchgreifende und 
nachhaltige Strukturreformen, die sowohl auf der Fi
nanzierungs als auch der Leistungsseite ansetzen. 
Ständig steigende Kosten, ein Beitragssatz auf histori
schem	Rekordniveau	 und	 die	 demografi	sche	 Entwick-
lung lassen uns keine andere Wahl.

Die Zukunft unseres Gesundheitssystems ist den deut
schen Arbeitgebern ein besonderes Anliegen. Daher hat 
die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberver
bände auch in diesem Jahr wieder die Schirmherrschaft 
über das 2. Berliner Forum Wirtschaft & Gesundheit 
übernommen. Bei dieser Veranstaltung kommen die 
wichtigsten Akteure aus Politik und Gesundheitswirt
schaft zusammen, um gemeinsam nach Lösungen und 
gangbaren Wegen für ein sicheres Gesundheitswesen 
zu suchen und mit Ihnen darüber zu diskutieren.

Ich freue mich, wenn Sie an unserem Forum teilneh
men.

Prof. dr. dieter hundt
Arbeitgeberpräsident



Was?
Das deutsche Gesundheitswesen sichert schon heute 
der gesamten Bevölkerung eine hervorragende medi
zinische Versorgung. Der Gesundheitssektor ist außer
dem ein bedeutender Wachstumsbereich, der Innova
tionen fördert und erhebliche Arbeitsmarktrelevanz 
hat. Das System steht jedoch vor großen Herausforde
rungen.

Soweit das Wachstum in diesem Bereich jedoch über 
eine lohnbezogene Finanzierung zu steigenden Perso
nalzusatzkosten bzw. Arbeitskosten führt, entstehen 
daraus ein schwerwiegendes Beschäftigungshemm
nis sowie eine Bremse für das Wirtschaftswachstum 
insgesamt. Vor diesem Hintergrund hat die BDA | Bun
desvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände 
die Schirmherrschaft über das 2. Berliner Forum Wirt-
schaft & Gesundheit übernommen.

Wichtige Fragen für die Zukunft werden gestellt und 
von maßgeblichen Akteuren des Gesundheitswesens 
diskutiert. Sie bewerten die schwarzgelbe Gesund
heitspolitik der vergangenen Jahre und formulieren 
Anforderungen und Erwartungen an die nächste Legis
laturperiode. 

Wann?
9. September 2013

Wo?
KaiserinFriedrichStiftung

sIE TREFFEn
Geschäftsführer und Vorstände der Krankenkassen, 
Krankenhäuser, Gesundheitswirtschaft und Verbände 
sowie Vertreter der Gesundheitspolitik

WIR FREuEn uns auF IhRE TEIlnahmE!

www.wirtschaftsforum-gesundheit.de

2. Berliner Forum WirtschaFt & Gesundheit



10.00 Uhr Begrüßung

 Alexander Gunkel 
 Mitglied der Hauptgeschäftsführung, BDA

10.20 Uhr  BestandsauFnahme
 subsidiarität tut not! unser Gesundheits-

wesen in Zeiten der Euro- und schuldenkrise 
 

 Günter Danner, PhD 
 Stellv. Direktor in der Europavertretung der 

Deutschen Sozialversicherung in Brüssel
 

10.40 Uhr imPulsVortraG i
 Elemente einer modernen 
 Krankenversicherung: größere Handlungs-
 spielräume, stärkere Nutzenorientierung, 
 einkommensunabhängige Finanzierung 

 dr. Volker hansen
 Leiter der Abteilung Soziale Sicherung, BDA

11.00 Uhr executiVe session
 Gesundheitswirtschaft: (an)Forderungen
 für die neue Legislaturperiode 

 Teilnehmer:
 Prof. dr. Frank montgomery
 Präsident der Bundesärztekammer 
 

ProGramm



 Prof. dr. Wolfgang Plischke
 Vorsitzender des BDIAusschusses für 
 Gesundheitswirtschaft

 Josef hecken
 Vorsitzender GBA

 Alexander Gunkel
 Mitglied der Hauptgeschäftsführung, BDA

 moderation: 
 Professor dr. Volker amelung 
 Vorstandsvorsitzender BMC e. V.

12.05 Uhr kommunikationsPanel
 Zurück in die Zukunft oder echter Perspek-

tivwechsel – kommunikative Herausforde-
rungen für die kommende Legislaturperiode

 Teilnehmer:
 Prof. dr. norbert Klusen
	 Aufsichtsratsmitglied,	fischerAppelt,	
 ehem. Vorstandsvorsitzender TK 

 dr. claus Runge
 Mitglied der Geschäftsleitung,
 Vice President Corporate Affairs, 
 AstraZeneca

12.25 Uhr Gemeinsames mittagessen



14.00 Uhr imPulsVortraG ii
 Mehr Effizienz in der Gesundheitsversor-

gung stellt ein unstrittiges Ziel dar. aber 
welche schritte sind zur Realisierung 
wirklich not wendig? 

 
 Prof. Dr. Günter Neubauer
 Direktor des Instituts für 
 Gesundheits ökonomik

14.20 Uhr sPeakers corner
 Statements – Fakten – Diskussionen
 
 Teilnehmer:
 Birgitt Bender mdB
 Gesundheitspolitische Sprecherin 
 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

 heinz lanfermann mdB
 Gesundheitspolitischer Sprecher 
 der FDPBundestagsfraktion

 Prof. dr. Karl lauterbach mdB
 Gesundheitspolitischer Sprecher 
 der SPDBundestagsfraktion

 moderation: 
 andreas mihm
 FAZ

15.30 Uhr Kaffeepause



16.00 Uhr reDe-system-Duell
 Zukunftsperspektiven für PKV und GKV

 Teilnehmer:
 dr. Volker leienbach
 PKVVerbandsdirektor

 Johann-Magnus von Stackelberg 
 Stellvertretender Vorstandsvorsitzender 

GKVSpitzenverband
 

 moderation: 
 Prof. Dr. Günter Neubauer
 Direktor des Instituts für 
 Gesundheits ökonomik

16.40 Uhr schlusswort

 Prof. dr. dieter hundt 
 Arbeitgeberpräsident

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Anschließend: Get-together 
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Das 2. Berliner Forum Wirtschaft & Gesundheit tagt im 
KaiserinFriedrichHaus der gleichnamigen Stiftung in 
direkter Nachbarschaft der Charité und zum Berliner 
Hauptbahnhof.

Die KaiserinFriedrichStiftung ist benannt nach der 
ältesten Tochter der Queen Victoria (1837–1901), der 
Witwe von Kaiser Friedrich III., dem deutschen 99Tage
Kaiser, in Würdigung ihrer Verdienste um die ärztliche 
Fortbildung.

Die KaiserinFriedrichStiftung wurde 1903 auf Initiative 
von Ernst von Bergmann, Robert Kutner und Friedrich 
Althoff in Berlin gegründet und zur Trägerin des Kaise
rinFriedrichHauses bestimmt, das zwischen 1904 und 
1906 aus privaten Spenden errichtet wurde. Zweck der 
Stiftung ist die Förderung der ärztlichen Fortbildung. 

Anfahrtshinweise erhalten Sie zusammen mit Ihrer An
meldebestätigung.

Die Kaiserin-FrieDrich-stiFtung



anmEldunG
Die Anmeldung kann schriftlich per Post oder per Fax 
mit dem anhängenden Anmeldeformular oder auch 
online über www.wirtschaftsforum-gesundheit.de er
folgen. 

Anmeldungen werden nach ihrem Eingang berücksich
tigt. Die Teilnahme wird erst mit Zugang der schriftli
chen Anmeldebestätigung durch die Gda I Gesellschaft 
für Marketing und Service der Deutschen Arbeitge
ber mbH, Breite Straße 29, 10178 Berlin verbindlich.

TEIlnahmEGEBühR
Die Teilnahmegebühr beträgt 395,00 € zzgl. der ge
setzlichen MwSt. Sie umfasst den Besuch der Tagung, 
die Kaffeepausen, das Mittagessen inklusive Getränke 
sowie im Anschluss das Gettogether.

ERmässIGTE TEIlnahmEGEBühR
Für Teilnehmer, deren Unternehmen Mitglied in ei
nem Arbeitgeber oder Industrieverband sind, beträgt 
die Teilnahmegebühr 295,00 € zzgl. der gesetzlichen 
MwSt. In der ermäßigten Teilnahmegebühr ist der glei
che Leistungsumfang wie im Normalpreis enthalten.

anmEldEBEsTäTIGunG und sToRnIERunG
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
schriftliche Bestätigung. Eine stornierung hat schrift
lich zu erfolgen und ist bis zum 9. August 2013 kosten
los möglich. Bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird 
die Hälfte der Gebühr fällig. Danach bzw. bei Nichter
scheinen fällt die gesamte Tagungsgebühr an.

Selbstverständlich akzeptieren wir ohne Zusatzkosten 
einen Ersatzteilnehmer.

teilnahmeBedinGunGen



Präsentieren sie ihr haus auF dem 
2. Berliner Forum WirtschaFt & Gesundheit.

nutzen sie unser ausstellerpaket und kombinieren sie 
so die Teilnahme am 2. Berliner Forum Wirtschaft & 
Gesundheit mit einer Präsentation Ihres hauses und 
zeigen sie Flagge beim Thema „Gesundheitsreform“.

ihr ausstellerPaket:

    Ausstellungsfläche von max. 10 m2 
  in der Kaiserin-Friedrich-stiftung

    Teilnahme von 2 Unternehmensvertretern 
  an der Tagesveranstaltung 

    logo- und Bannerschaltung 
  auf der Kongress-homepage

 Gesamtpreis:
 3.500,00 € zzgl. MwSt.

haBen sie eiGene VorschläGe und ideen?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf, um mit Ihnen ein 
individuell abgestimmtes Paket zu schnüren.

sPonsorinG



anmeldunG

Name 1. Person

Name 2. Person

Institution/Unternehmen

Wenn „Ja“, Name des Arbeitgeber-/Industrieverbands

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Adresszusatz

Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Ja, ich bin Mitglied in einem Arbeitgeber-/Industrieverband.

Mit den Teilnahmebedingungen unter 
www.wirtschaftsforum-gesundheit.de 

bin ich einverstanden.

Ja, ich nehme mit           Personen am 2. Berliner Forum Wirtschaft & 
Gesundheit am 9. September 2013 teil.



2. Berliner Forum WirtschaFt & Gesundheit

www.wirtschaftsforum-gesundheit.de

ansPREchPaRTnERIn
Kerstin heinrich

T +49 30 20331850
F +49 30 20331855

k.heinrich@gdakommunikation.de

VERansTalTER

Gda Kommunikation
Gesellschaft für Marketing und Service 
der Deutschen Arbeitgeber mbH

Haus der Deutschen Wirtschaft
Breite Straße 29
10178 Berlin

T +49 30 20331850
F +49 30 20331855

info@gdakommunikation.de
www.gdakommunikation.de


